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     Das Frauenloch     
Einst  lebte  eine  stolze  Frau in Abtenau. Sie war reich und bekam ein großes Erbe. Die Frau hieß Marlene Maierhofer, wohnte im Seetal und hatte einen  großen Bauernhof.
Obwohl Käse, Milch und Butter im Überfluss vorhanden waren, schenkte sie nicht einmal einen Apfel her. 
Eines Tages kam ein sehr reicher Mann ins Tal. Er kaufte sich ein größeres Grundstück als Marlene. Da wurde sie sehr wütend und wollte ihn verjagen. Der Herr aber kaufte sich noch einen  größeren  Bauernhof dazu. Marlene überlegte  sich einen Plan: 
Sie stahl ihm sein Hab und Gut und versteckte es am Tennengebirge. Daraufhin gab sich der Herr zu erkennen, es war der Berggeist. Er schlug ein Loch ins Tennengebirge und verbannte Marlene für immer in das riesige Loch. Er bestrafte sie für ihre Gier. 

Seither nennt man die Höhle das „Frauenloch“. Anderen geizigen Frauen erging es ebenso. Ihr Erbe und ihren Besitz verteilte der Geist an die Armen in Abtenau. 
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